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Hilfreiche Hinweise! 

 
 Die gesammelten Kunst-

stoffverpackungen müssen 
nicht blitzblank, sondern 
nur grob gereinigt sein. 
Kurz auswaschen! 

 Der „Gelbe Sack“ ist 
durchsichtig. Befinden sich 
Fremdstoffe (z. B. 
Restmüll) jeglicher Art und 
Menge darin, wird er nicht 
mitgenommen. 

 Die gesammelten Verpa-
ckungen werden händisch 
sortiert und anschließend 
wiederverwertet. 

 Andere Altstoffe werden 
wie bisher in den dafür 
vorgesehenen Containern 
bei den Wertstoffsammel-
stellen gesammelt. 

 Sie erhalten im Okt./Nov. 
das Jahreskontingent für 
den gesamten Haushalt! 

 
An erster Stelle steht immer die Abfallvermeidung!  
 
 Bei Hohlkörpern (z. B. Pet-Flaschen) die Luft heraus drücken und 

anschließend den Verschluss zudrehen! Da sehr viele Pet-Flaschen 
in den Sack wandern, bitte unbedingt darauf achten! 

 Frische Produkte wie Fleisch, Obst und Milch ohne Verpackung kaufen (z. B. Markt, Bauer)! 
Geeignete Behältnisse zum Befüllen mitnehmen! 

 Getränke bzw. Jogurt in Glasflaschen (am besten Mehrweg- bzw. Pfandglasflaschen) 
kaufen! 

 Leere Tetra Pak in die ÖKO-Box (leere ÖKO-Boxen können beim Postamt Fußach abgeholt 
werden; volle Boxen werden in sauberem Zustand kostenlos entgegengenommen) 

 Verpackungen oder geeignete Behältnisse (z. B. Pet-Flaschen für selbst gemachten Saft, 
Jausebox, Brotsackerl für Jause) mehrmals wiederverwenden!  

 Verpackungen klein treten! Große Plastikteile zerkleinert in den Sack geben! 

 Gleiche Becher (z. B. Jogurt) ineinander stecken! Nur gleiches 
Material! 

 Beim Einkaufen Stofftasche oder Korb von Zuhause mitnehmen! 

 Die Verpackung gleich beim Kauf im Geschäft lassen! 

 Folien in leere Behälter stecken! 

 Styroporverpackungen zum „Gemeinde-Bauhof“ bringen! 

 
Was kommt alles in den „Gelben Sack“? 

Folien: Tragetaschen, Beutel, Netze, Einwickelfolien, Schrumpffolien, 
Verpackungsfolien, Jause- und Tiefkühlsäcke, usw. 

Hohlkörper: Getränke-, Lebensmittel-, Essig-, Shampoo- und 
Waschmittelflaschen, Kanister, auch Kunststoffblumentöpfe, usw. 

Becher: Margarine-, Topfen-, Jogurt-, Marmeladebecher, usw. 

Materialverbunde: Tiefkühl- und Vakuumverpackungen, 
Kaffeeinnenverpackungen, Butterverpackungen, Milch- und 
Getränkeverpackungen (wenn keine ÖKO-Box vorhanden ist), usw. 

Schaumstoffe: Styroporverpackungen, Verpackungschips, Flaschenkork 
aus Kunststoff, usw. 

 
Was kommt nicht hinein! 

Kunststoffe, die keine Verpackungen sind, wie z. B. Kinderspielzeug, Kleiderbügel, Gummistiefel, 
Wäschekörbe, landwirtschaftliche Folien, Silofolien, Abdeckfolien, Gartenfolien, PU-Schaum und 
Styropor für den Baubedarf (diese Stoffe gehören in den Restmüll); Reste von Bodenbelägen, 
Windeln, verschmutzte oder mit Problemstoffen behaftete Verpackungen, usw. 

Rückfragen unter   0043/(0)5578/75716-15, Abfallberaterin: Sabine Weinzierl 
 sabine.weinzierl@fussach.at  Homepage: www.fussach.at 

Homepage: www.fussach.at  An einen Haushalt 
Postentgelt bar bezahlt! 
„Amtliche Mitteilung“ 


